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Leoben, am 25. July 2018 
A. Prade 

Die Montanuniversität Leoben nimmt zur schriftl ichen parlamentarischen Anfrage Nr. 1280/J 
betreffend Wissenschafts-Präkariat in öffentlich finanzierten Projekten zur Weiterleitung an 
das Parlament wie folgt Stellung: 

1. Wie viele Doktorandinnen sind an der jeweiligen Universität, jeweils im ersten, 
zweiten, dritten und vierten Beschäftigungsjahr angestellt und wie hoch ist das 
Beschäftigungsausmaß im jeweiligen Jahr (Stichtag 1.1 O. )? 

ProjektMAgesamt davon FWF-Bereth 

durchsehn . durchsehn. 

Personen Besch.ausl11aß Personen Besch. ausmaß 
WoStd WoStd 

1. Jahr 47 34,2 2 30 

2. Jahr 33 35,8 1 30 

3. Jahr 36 37,5 4 30 

4. Jahr 81 35,5 3 36.7 

2. Wie hoch ist diesbezüglich jeweils der Frauenanteil? 

1. Jahr 

2. Jahr 

3. Jahr 

4. Jahr 

Frauenante il 

% 

28 

27 

36 

30 

FWf-8ereich 

% 

SO 

100 

0 

33,33 
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Drittmittelgeberlnnen, außer dem FWF, sind an der jeweiligen Universität beschäftigt 
und wie hoch ist im jeweiligen Beschäftigungsjahr ihr Beschäftigungsausmaß? 
(getrennt nach Männem und Frauen pro Jahr) 

m w 

durchsehn. du rchsehn. 

Personen Be sch. ausm aß Personen Besch.ausmaß 
Wost d WoStd 

1. Jahr 33 36,3 12 29,3 

2. Jahr 24 35 8 38,8 

3. Jahr 19 39,6 13 36,8 

4. Jahr 55 36,1 23 33, 7 

4. Wie viele in den Fragen 1. und 2. angesprochenen 
Projektmitarbeiterinnen und 
Projektmitarbeiter haben einen Anspruch auf Eltemteilzeit nach dem 
Mutterschutzgesetz oder dem Väterkarenzgesetz realisiert? 

Eine Person 

Als Grundlage der erhobenen Daten wurde sämtliche wissenschaftliche Projektmitarbeiter mit 
einem Diplom- oder Masterabschluss herangezogen. Der Frage eine vorliegenden Inskription im 
Doktoratsstudium wurde nicht nachgegangen. 

\(1'!Q"i!fJllQriM"6~\ha Mühlburger 
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